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Wie ich ins Kloster gekommen sei?
Aus der Schweiz nach Herstelle?
Als reformierte Pfarrerin in ein Benediktinerinnenkloster?

Jedenfalls auf sehr geheimnisvolle Weise!
Die äußeren Stationen lassen sich leicht aufzählen:
1938 in Solothurn (CH) geboren.
Mit vier Geschwistern zusammen in Bern aufgewachsen, wo mein Vater
als praktischer Arzt tätig war.
Ausbildung zur Grundschul- und Sekundarlehrerin.
Dann Theologiestudium.
Konsekriert und installiert als reformierte Pfarrerin im Berner Oberland.
Glücklich im Beruf - aber mit „Atemnot“ in unserer reformierten
Kirche...
Dann eine Reise in die Wüste Sinai - zum Katharinenkloster.
Und dort, wo der Dornbusch gebrannt hatte, holte E R mich ein in der
Wucht der Stille ...
Die Geschichte, die dann einsetzte und schließlich 1976 zu meinem
Klostereintritt führte, läßt sich hier nicht in Kurzform erzählen.
Bis heute erlebe ich sie als ein alles „umstürzendes“ Geheimnis ...


